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Niederschrift 
 

über die 16. Sitzung der Gemeindevertretung Nieblum am Montag, dem 04.01.2010, im 
Dörpshus, Nieblum. 

Anwesend sind: Dauer der Sitzung: 20:00 Uhr - 22:25 Uhr 
 
 Gemeindevertreter 
Herr Hauke Brett    
Herr Rainer Hansen  1. stellv. Bürgermeister  
Herr Jens Jacobsen  2. stellv. Bürgermeister  
Herr Nahmen Jensen  ab 20.03 Uhr 
Herr Friedrich Riewerts  Bürgermeister  
Herr Bernd Siewertsen  ab 20.02 Uhr 
Herr Walter Sorgenfrei    
Herr Jürgen Volkerts  ab 20.08 Uhr 
Herr Thies Wisser    
 von der Verwaltung 
Herr Armin Naaß  zu TOP 8 und 9 
Frau Anke Zemke  als Protokollführerin 
 
 

Entschuldigt fehlen: 
 
 
 

Tagesordnung: 

 1 .  Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Beschlussfä-
higkeit 

 2 .  Anträge zur Tagesordnung 
 3 .  Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung (öffentlicher Teil) 
 4 .  Bericht des Bürgermeisters 
 5 .  Einwohnerfragestunde 
 6 .  Bericht der Ausschussvorsitzenden 
 7 .  Kurbetriebsangelegenheiten 
 8 .  Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2010 des 

Kurbetriebes der Gemeinde Nieblum 
Vorlage: Nieb/000035 

 9 .  Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des Haus-
haltsplans 2010 der Gemeinde Nieblum 
Vorlage: Nieb/000033 

 10 .  Bebauungsplan Nr.32 und  Bebauungsplan Nr.12 der Stadt Wyk auf Föhr 
hier: Stellungnahme der Gemeinde Nieblum als Nachbargemeinde 

 11 .  Verschiedenes 
 
 1. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung, der Anwesenheit und der Be-

schlussfähigkeit 
  

Bürgermeister Riewerts begrüßt die Anwesenden, stellt die ordnungsgemäße Einla-
dung, die Anwesenheit sowie die Beschlussfähigkeit fest und eröffnet die Sitzung. 
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 2. Anträge zur Tagesordnung 
  

Bürgermeister Riewerts bittet um Ergänzung der Tagesordnung um die folgend aufge-
führten Punkte: 
 
13. Genehmigung der Niederschrift über die 15. Sitzung (nichtöffentlicher Teil) 
 
17. Zuschussantrag 
 
Es gibt keine Einwände gegen die vorgenannte Erweiterung der Tagesordnung. Somit 
ist die Tagesordnung entsprechend zu ergänzen. 
 
 

 3. Genehmigung der Niederschrift über die 14. Sitzung (öffentlicher Teil) 
  

Es gibt keine Einwände gegen Form und Inhalt des öffentlichen Teils der Niederschrift 
über die 14. Sitzung. 
 
Abstimmungsergebnis: 7 Ja-Stimmen 
    1 Enthaltung 
 
Die Niederschrift des öffentlichen Teils der Niederschrift über die 14. Sitzung gilt somit 
als genehmigt. 
 
 

 4. Bericht des Bürgermeisters 
  

Im Großen und Ganzen sei der Jahreswechsel in Nieblum ohne Probleme verlaufen. An 
der Meere wurden sehr viele Feuerwerkskörper abgebrannt. Die Polizei habe einen 
diesbezüglich angefragten Einsatz abgelehnt. 
 
Der Weihnachtsmarkt sei sehr gut besucht gewesen. 
 
Aufgrund des zu leistenden Winterdienstes, konnten die Sägearbeiten an den Bäumen 
noch nicht abgeschlossen werden.  
 
Für ein defektes Streugerät konnte schnell Ersatz beschafft werden. 
 
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

Es sind keine Einwohner anwesend. 
 
 

 6. Bericht der Ausschussvorsitzenden 
  

Es gibt keine Wortmeldungen. 
 
 

 7. Kurbetriebsangelegenheiten 
  

Bürgermeister Riewerts berichtet, dass der Werkleiter des Städtischen Hafenbetriebes, 
Herr Ulrich Koch, ab Mitte März für die Aufschiebung des Sandes an den Stränden wie-
derum Raupen angefordert habe. Herr Koch hat angefragt, ob auch in diesem Jahr die 
Raupen durch die Gemeinde Nieblum mit genutzt werden sollen. Die Nutzungszeit 
durch die Gemeinde Nieblum betrug im vergangenen Jahr zehn Tage. 
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Nach kurzer Absprache wird beschlossen, dass die Raupen in diesem Jahr auch wieder 
genutzt werden sollen. 
 
 

 8. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung des Wirtschaftsplanes 2010 
des Kurbetriebes der Gemeinde Nieblum 
Vorlage: Nieb/000035 

  
Herr Naaß berichtet zunächst anhand der Vorlage: Nieb/000035 und gibt die folgenden 
Änderungen zur Vorlage bekannt: 
 
 
Erfolgsplan 
 
Seite 1 
 
Sonstige betriebliche Erträge 
 
Position 8000  40.000 € 
 
 
Seite 2 
 
Löhne und Gehälter 
 
Position 4110  166.200 € 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Position 4250  15.000 € 
 
 
Seite 3 
 
Sonstige betriebliche Aufwendungen 
 
Position 4262  9.000 € (Strand aufschieben) 
 
Position 4969  1.000 € (Containerkauf) 
 
 
Seite 4 
 
Außerordentliche Aufwendungen 
 
Position 2383  Umbenennung der Bezeichnung in „Unterstützung Kirchenkonzer-
te“ 
 
 
Vermögensplan 
 
Seite 2 
 
Position 5.15 (neu) 7.500 € (Erwerb von Containern) 
 
Position 5.16 (neu) 330.000 € (Parkplatz Feuerwehrhaus) 
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Im Anschluss wird darüber diskutiert, ob einer der geplanten Maßnahmen gegebenen-
falls finanziert werden solle, da die Konditionen zur Zeit sehr günstig seien. Man spricht 
sich für eine Kreditaufnahme für die Umbaumaßnahmen am Haus des Gastes aus. 
Nach kurzer Diskussion spricht man sich mit 8 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme für eine 
Kreditlaufzeit von 10 Jahren aus. Der Kredit solle mit einem erhöhten Tilgungssatz be-
dient werden. Die notwendigen Maßnahmen für die Kreditaufnahme wird Herr Naaß 
veranlassen. 
 
 
Im Anschluss berichtet Frau Zemke über die Änderungen im Stellenplan. Die Stellen mit 
den laufenden Nummern 8 und 9 entfallen. Des Weiteren wird die ehemals unter der 
laufenden Nummer 3 geführte Stelle ab dem laufenden Wirtschaftsjahr unter der lau-
fenden Nummer 2 mit ausgewiesen. Die laufende Nummer 6 wird mit einem Anteil von 
0,57 Stellen unter der Nummer 2 aufgeführt, die verbleibenden 0,23 Stellen entfallen 
aufgrund der externen Vergabe dieser Aufgabe. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung Nieblum beschließt, den Wirtschaftsplan 2010 in der Haus-
haltssatzung wie folgt festzusetzen: 
 

§ 5 
 
Für den Wirtschaftsplan des Kurbetriebes werden festgesetzt: 

1. im Erfolgsplan 

 die Erträge auf 503.400,-- EUR
 die Aufwendungen auf 600.200,-- EUR
 der Jahresgewinn auf 0,-- EUR
 der Jahresverlust auf 96.800,-- EUR
 

2. im Vermögensplan 

 die Einnahmen auf 772.500,-- EUR
 die Ausgaben auf 772.500,-- EUR
3. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 400.000,-- EUR
4. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0,-- EUR
5. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 90.000,-- EUR
6.  die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 7,08 Stellen

 
 

 9. Beratung und Beschlussfassung über den Erlass der Haushaltssatzung und des 
Haushaltsplans 2010 der Gemeinde Nieblum 
Vorlage: Nieb/000033 

  
Herr Naaß berichtet zunächst anhand der Vorlage: Nieb/000033 und gibt die folgenden 
Änderungen bekannt: 
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Teilergebnishaushalt 
 
Seite 13 
 
Produkt 365001 Kindergarten 
 
Position 15. Der Betrag in Höhe von 26.000 € solle durch den Betrag 30.000 € 

ersetzt werden. 
 
 
Seite 17 
 
Produkt 511002 Dorfentwicklungsmaßnahmen 
 
Position 16. Es sollen 25.000 € als Geschäftsaufwendungen für die Beauf-

tragung eines Planungsbüros in den Haushalt eingestellt wer-
den. 

 
 
Seite 25 
 
Produkt 555002 Wirtschaftswege 
 
Position 13. Der Ansatz für die Unterhaltung des sonstigen unbeweglichen 

Vermögens solle von 13.000 € auf 20.000 € erhöht werden. 
 
 
Investitionsplan 
 
Seite 33 
 
Produkt 126010 Gemeindefeuerwehr 
 
Position 12. Im Investitionsplan sollen 5.000 € für einen Löschbrunnen ein-

gestellt werden. Die Ausschreibung für die Bohrung von Lösch-
brunnen für die Föhrer Gemeinden wird zentral über das Ord-
nungsamt des Amtes Föhr-Amrum erfolgen. 

 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt nach Beratung des Planwerkes die nachfolgende 
Haushaltssatzung und den Haushaltsplan für 2010: 
 
 

Haushaltssatzung der Gemeinde Nieblum 
für das Haushaltsjahr 2010 

 
 
Aufgrund der §§ 95 ff. der Gemeindeordnung wird nach Beschluss der Ge-
meindevertretung – und mit Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde- 
vom 04. Januar 2010 folgende Haushaltssatzung erlassen: 
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§ 1 
 
Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 wird 
 

1. im Ergebnisplan mit 

 einem Gesamtbetrag der Erträge auf 853.800,-- EUR
 einem Gesamtbetrag der Aufwendungen auf 934.600,-- EUR
 einem Jahresüberschuss von 0,-- EUR
 einem Jahresfehlbetrag von 80.800,-- EUR
 

2. im Finanzplan mit 
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 

 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 841.900,-- EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 

 aus laufender Verwaltungstätigkeit auf 810.100,-- EUR
 einem Gesamtbetrag der Einzahlungen 

 aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit auf 200.000,-- EUR
 einem Gesamtbetrag der Auszahlungen 

 aus Investitions- und Finanzierungstätigkeit auf 445.000,-- EUR
festgesetzt. 

 
 

§ 2 
Es werden festgesetzt: 

1. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 0,-- EUR
2. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0,-- EUR
3. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 0,-- EUR
4. die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf2,00 Stel-
len 

 
 

§ 3 

Die Hebesätze für die Realsteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer 
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (Grundsteuer A) 240 % 
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B) 260 % 

2. Gewerbesteuer 300 % 
 
 

§ 4 
 
Der Höchstbetrag für unerhebliche über- und außerplanmäßige Aufwen-
dungen und Auszahlungen und Verpflichtungsermächtigungen, für deren 
Leistung oder Eingehung die/der Bürgermeister/in ihre/seine Zustimmung nach § 
95 h Gemeindeordnung erteilen kann, beträgt 750,- EUR. Die Genehmigung der 
Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als erteilt. Die/Der Bürgermeister/in ist 
verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleiste-
ten über- und außerplanmäßigen Aufwendungen, Auszahlungen und Verpflich-
tungsermächtigungen zu berichten. 
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§ 5 
 
Für den Wirtschaftsplan des Kurbetriebes werden festgesetzt: 

1. im Erfolgsplan 

 die Erträge auf 503.400,-- EUR
 die Aufwendungen auf 600.200,-- EUR
 der Jahresgewinn auf 0,-- EUR
 der Jahresverlust auf 96.800,-- EUR
 

2. im Vermögensplan 

 die Einnahmen auf 772.500,-- EUR
 die Ausgaben auf 772.500,-- EUR
3. der Gesamtbetrag der Kredite für Investitionen 
 und Investitionsförderungsmaßnahmen auf 400.000,-- EUR
4. der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen auf 0,-- EUR
5. der Höchstbetrag der Kassenkredite auf 90.000,-- EUR
6.  die Gesamtzahl der im Stellenplan ausgewiesenen Stellen auf 7,08 Stellen

 
25938 Nieblum, den 04. Januar 2010. 
 
 
  Der Bürgermeister 
 
 (LS) 
 ___________________ 
  (Riewerts) 

 
 

 10. Bebauungsplan Nr.32 und  Bebauungsplan Nr.12 der Stadt Wyk auf Föhr 
hier: Stellungnahme der Gemeinde Nieblum als Nachbargemeinde 

  
Bürgermeister Riewerts verliest ein Schreiben von Herrn Schmidt aus dem Bau- und 
Planungsamt des Amtes Föhr-Amrum, in welchem dieser um eine Stellungnahme der 
Gemeinde Nieblum als Nachbargemeinde bezüglich Änderungen der Bebauungspläne 
Nr. 32 und Nr. 12 der Stadt Wyk auf Föhr bittet. Aus den Reihen der Gemeindevertre-
tung werden keinerlei Bedenken geäußert. 
 
Abstimmungsergebnis: 9 Ja-Stimmen 
 
Die Gemeindevertretung hat keine Einwände gegen die Änderungen der vorgenannten 
Bebauungspläne. 
 
 

 11. Verschiedenes 
  

Herr Siewertsen fragt, ob es Neuigkeiten bezüglich der Durchfahrtsregelung im Wester-
stieg gäbe. Es wird entgegnet, dass die Gemeindearbeiter Pfähle setzen werden, um 
die Durchfahrmöglichkeit zukünftig auszuschließen. 
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Bürgermeister Riewerts bedankt sich bei den Anwesenden und schließt die Sitzung um 
22.25 Uhr. 

 

 
 
 
 
 
 

Friedrich Riewerts Anke Zemke 
 


